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Angedacht

Was Malerei über die Liebe Gottes weiß 
von Vikar Ferdinand Brenner

Auf den ersten Tag eines neuen Monats freue 
ich mich immer besonders. Der Tag beginnt 
nämlich damit, dass ich die Kalenderblätter 
der Wandkalender umdrehe. Insgesamt 
acht Wandkalender - die meisten davon 
Kunstdruckkalender - sind in der Wohnung 
verteilt. Das Umdrehen der Kalenderblätter 
gestaltet sich daher als kleine Prozession 
an den unterschiedlichen Stationen. Und 
danach sieht alles ein bisschen anders aus: 
Neue Farben, neue Motive und damit sanfte 
Entführungen in eine neue Welt, eine andere 
Zeit und ein anderes kreatives Talent – ein-
sehbar vom Sofa aus.  
Manchmal blättere ich auch Monate voraus 
und spitzel, was so kommt. Welches Bild 
hängt, wenn ich Geburtstag habe? Wie sieht 
an Weihnachten das Zimmer aus? Ein kleiner 
Blickwinkel in die Zukunft.  
Malereien machen mir immer wieder be-
wusst, wie unterschiedlich wir Menschen die 
Welt wahrnehmen. Aus unseren verschie-
denen Wahrnehmungen heraus werden wir 
wiederum unterschiedlich kreativ und schaf-
fen neue Realitäten. Malen zwei Künstler:in-

nen ein und dasselbe Motiv, passiert jeweils 
etwas Einmaliges und Unverwechselbares. 
Hermann Hesse, der überdies sehr viel lieber 
malte als dichtete, beobachtete dieses Phä-
nomen, wenn er gemeinsam mit seinem Sohn 
Bruno eine Landschaft malte. Unsere schöp-
ferische Vielfalt begründet Hesse mit der Lie-
be zum Motiv, die unterschiedliche Akzente 
und Perspektiven in das Kunstwerk einträgt. 
Diese Liebe wird nicht immer sichtbar, oft 
nicht mal für die Kunstschaffenden selbst. Da 
stehen wir dann etwas ratlos vor Kunstwerken 
und fragen uns, was damit wohl gemeint oder 
gar dargestellt ist. In die Liebe der Künstler:in-
nen lässt sich nicht immer gut blicken, sie ist in 
ihren Kunstwerken verborgen.   
Hermann Hesse leitet daraus folgende 
Gewissheit für den Menschen selbst ab: 
„Wir dürfen daran glauben, dass Gott auch 
mit jedem von uns etwas gemeint und be-
absichtigt hat, was wir selber gar nie ganz 
erkennen, nur manchmal ahnen können.“ In 
die Liebe Gottes lässt sich nicht immer gut 
blicken, sie ist in uns verborgen. Wir - du und 
ich - sind eine Ahnung davon.
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Neues aus der Pfarrei

Wir werden einer!
Ein gemeinsamer Gemeindebrief für unsere Pfarrei ab Dezember 2025

Liebe Menschen aus Ahorn und Johannes,
der in der letzten Ausgabe angekündigte 
gemeinsame Gemeindebrief verschiebt sich 
auf die Ausgabe Dezember - Februar. 
Grund dafür waren neue Infos und Ideen aus 
dem Dekanat, wie die Zusammensetzung 
von Pfarreien neu gedacht werden soll. Nach 
einer Planungspause haben wir uns nun dazu 
entschieden, den Schritt zum gemeinsamen 
Gemeindebrief doch zu gehen, auch wenn 
sich möglicherweise neue Entwicklungen für 
unsere Pfarrei ergeben. 
Der bisherige dreimonatige Erscheinungs-
rhythmus des Gemeindebriefes bleibt zu-
nächst unverändert. 

Das Layout wird ehrenamtlich Eva Biederer 
übernehmen, die bisher den Gemeindebrief 
Johannes/Ahorn ehrenamtlich erstellt hat. 
Dafür möchten wir ihr an dieser Stelle sehr 
herzlich danken!
Zur inhaltlichen Gestaltung wird sich das ge-
meinsame Team aus unseren Kirchenvorstän-
den Gedanken machen. Seien Sie mit uns 
gespannt auf das Ergebnis! 

Für das Redaktionsteam 
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund 
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit 
Einführung von Pfarrer Andreas Grell am 
Sonntag, 12. Oktober 2025, um 14.00 Uhr in 
der Kirche St. Markus mit Kinderprogramm. 

Neues aus der Pfarrei

Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser,  
 
zum 1. Oktober 2025 werde ich als Pfarrer zu 
Ihnen in die Pfarrei Coburg-West kommen. 
Ich übernehme die 1. Pfarrstelle mit Schwer-
punkt in den beiden Kirchengemeinden 
St. Markus und Katharina von Bora. 
  
Vorab möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen: 
Mein Name ist Andreas Grell, ich bin 40 Jahre 
alt, verheiratet und komme gebürtig aus ei-
nem kleinen Ort in der Nähe von Ebern. Mit 
der Stelle in Coburg kehre ich in meine frän-
kische Heimatregion zurück. Nach meinem 
Vikariat in Nürnberg und meiner ersten Pfarr-
stelle in Schweinfurt war ich die letzten sechs 
Jahre als Pfarrer und Stellvertretender Dekan 
in Neumarkt in der Oberpfalz. Während die-
ser Zeit konnte ich wertvolle Erfahrungen in 
der Gestaltung von Zukunftsprozessen sam-
meln und habe bei der Bildung von Pfarreien 
mitgewirkt.  

Vorstellung von Pfarrer Andreas Grell
Die klassische Gemeindearbeit mit Gottes-
diensten, Kasualien und seelsorgerlicher Be-
gleitung liegt mir am Herzen. In den letzten 
Jahren lagen meine Schwerpunkte im Be-
reich der Jugend- und Konfirmandenarbeit 
sowie in der Seniorenarbeit. Als Teil der 
mittleren Generation sehe ich mich als Bin-
deglied zwischen Jung und Alt. Die Arbeit in 
einem Team, bestehend aus Haupt- und Eh-
renamtlichen, weiß ich sehr zu schätzen. 
In meiner Freizeit gehe ich gerne wandern 
und bin in der Natur unterwegs. Daher spre-
chen mich auch die Region und die Stadt 
Coburg mit ihrem reichhaltigen Kultur- und 
Freizeitangebot sehr an.  
Ich bin gespannt auf die neuen Aufgaben 
und freue mich, mit Ihnen gemeinsam die 
Zukunft in der Pfarrei zu gestalten. Und ich 
freue mich auf die persönlichen Begegnun-
gen mit Ihnen allen! 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Pfarrer Andreas Grell 
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Neues aus der Pfarrei

Vorstellung von Katja Merz als neue KITA-Leitung in Ahorn

Seit dem 1. Mai ist Katja Merz die neue Lei-
tung der Kindertagesstätte „Pusteblume“ 
Ahorn. Nachfolgend stellt sie sich vor.
-------------------------------------------------------------
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
ich möchte mich Ihnen heute als neue Lei-
tung der Kindertagesstätte Pusteblume seit 
1. Mai 2025 vorstellen. Mein Name ist Katja 
Merz und ich bin seit 2008 in der Kita „Puste-
blume“ in Ahorn tätig.  

Einige kennen mich vielleicht aus meiner Zeit 
als Erzieherin oder durch meine Rolle als stell-
vertretende Leitung, die ich in den letzten 
Jahren innehatte. In dieser Zeit habe ich viele 
Kinder ein Stück ihres Weges begleiten dür-
fen und dabei auch zahlreiche Erfahrungen 
gesammelt, die ich nun in meine neue Aufga-
be als Leitung der Kita einbringen werde. 

Es ist mir ein großes Anliegen, eine vertrau-
ensvolle, wertschätzende und lebendige At-
mosphäre in der Kita zu schaffen, in der sich 

Kinder wohl und geborgen fühlen, wachsen 
und entdecken dürfen. 

Die enge Zusammenarbeit mit dem Team, 
den Familien, der Kirchengemeinde und al-
len Wegbegleitern der Kita sehe ich als wich-
tige Grundlage für eine gelingende pädago-
gische Arbeit. Besonders am Herzen liegt 
mir, die christlichen Werte im Alltag erlebbar 
zu machen – durch liebevolle Begleitung, 
gemeinsames Feiern und das Staunen über 
die kleinen und großen Wunder des Lebens. 
Ich freue mich auf die kommende Zeit in neu-
er Funktion, auf den weiteren Austausch mit 
Ihnen und auf das, was wir gemeinsam ge-
stalten können.  
Ihre Katja Merz 

-------------------------------------------------------------
Wir als Kirchengemeinden freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Katja Merz und wün-
schen ihr Gottes Segen und Gutes Gelingen 
als neue KITA-Leitung.  
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Neues aus der Pfarrei

Einige Auszüge aus unseren Unternehmungen:
• wir besuchen Institutionen wie Feuerwehr, 
THW, Rotes Kreuz, Polizei, Rettungshunde-
staffel
• wir besuchen Firmen wie Brose, Schuma-
cher, Verpa, Radio Eins
• wir waren schon bei der SÜC, Wasserwerk 
Cortendorf, Müllheizkraftwerk, Klärwerk, 
Schäferei in Ahorn, Bauernhof, Meeresaqua-
rium, etc.
• wir kegeln, darten, spielen Minigolf, basteln, 
spielen, machen Fitness an Geräten, laden uns 
einen Zauberer oder eine Märchenerzählerin 
ein, machen Musik mit einer Musiktherapeutin
• wir gehen essen, in die Eisdiele oder den  
Biergarten
• wir feiern Fasching, machen ein Sommer-
fest und eine Weihnachtsfeier

Wir freuen uns sehr, wenn Du dich angespro-
chen fühlst und wir Dein Interesse geweckt 
haben, uns kennenzulernen und unser Team 
zu verstärken. Über deinen Anruf freut sich 
Petra Schubarth: 0151 64096019.

Die Gruppe „Mut zum Miteinander“ SUCHT GENAU DICH – 
für die Zukunft unseres Projektes

Wir von „Mut zum Miteinander“ sind eine 
Gruppe von ca. 20 Erwachsenen mit und 
ohne Einschränkungen. Wir sind sympa-
thisch, fröhlich und offen und jeder, gleich 
welcher Konfession, auch ohne, ist bei uns 
willkommen. Unser vielfältiges Programm 
und unser „Mut zum Miteinander“ möchten 
wir gerne über das Jahresende hinaus wei-
ter anbieten. Dazu suchen wir Menschen 
mit Herz, Ideen und Engagement, die Lust 
haben auf bereichernde Erfahrungen in un-
serer bunten Gruppe. Wir treffen uns in der 
Regel vierzehntägig dienstags, von 19.30 
bis 21.00 Uhr, um etwas zusammen zu unter-
nehmen / zu gestalten. Unsere Teilnehmer 
arbeiten in der Wefa, wohnen überwiegend 
im Wohnheim Seßlach, nur Einzelne noch zu-
hause. Wir holen die Teilnehmer mit von der 
Wefa zur Verfügung gestellten Bussen ab.
Zweimal im Jahr machen wir zusammen Pro-
grammplanung. Das heißt, jeder darf Vor-
schläge machen, und wir versuchen inner-
halb unseres zeitlichen Rahmens – was geht 
– zu ermöglichen.



Coburg, Vorderer Floßanger 13

Telefon 09561 / 20 04 10

„Haus des Abschieds“

Wir organisieren und gestalten die Trauerfeier ganz nach Ihren 
Wünschen, auf dem Friedhof, in der Kirche oder in unserem 
Bestattungshaus mit eigener Trauerhalle und Kaffeezimmer.

Nutzen Sie unseren sachkundigen Rat

Fordern Sie eine persönliche, unverbindliche Beratung in einer
unserer Geschäftsstellen oder in Ihrer gewohnten Umgebung.

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Weitere Geschäftsstellen in:

Bad Rodach, Heldburger Str. 16            Telefon 09564 / 80 91 11

Meeder, Bahnhofstr. 20                         Telefon 09566 / 80 81 36

Wir machen unsere Arbeit gern und sind stolz auf unseren Beruf. 
Wir sind uns der großen Verantwortung bewusst, 

Menschen in schweren Zeiten begleiten und helfen zu dürfen.

Internet: www.bestattung-brehm.de

e-mail: info@bestattung-brehm.de

8

PF
A

RR
EI

 C
O

B
U

RG
 W

ES
T

Anzeigen 



Bleibende Erinnerungen an die letzte Feier
schaffen wir durch

- unsere einzigartige Dekoration
- die persönliche Ansprache
- und die individuelle Musik

0 95 61 / 81 20 22
Bereitschaftsdienst

Casimirstraße 6   l   Coburg   l   www.gbg-coburg.de

•	Soforthilfe im Trauerfall
•	verbindliche Regelungen zu Lebzeiten,   
 da eine Testamentseröffnung oft zu  
 spät ist für Beisetzungsfragen

Für vertrauensvolle Fragen 
sind wir der richtige Ansprechpartner

• individuelle Vorsorge für jeden  
 Anspruch

• Erledigung aller Formalitäten  
 und Besorgungen

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar 

09561 / 80 750 
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Anzeigen
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Aus dem Pfarreitagebuch

In der Kirchengemeinde Katharina von Bora 
ist es Tradition: am 6. Sonntag nach Trinita-
tis wird Gottesdienst mit Tauferinnerung am 

Ententeich gefeiert. Dieses Jahr feierten wir 
den Gottesdienst gemeinsam als Pfarrei Co-
burg West ein paar Meter weiter am Spiel-
platz Hörnleinsgrund mit Blick auf den Teich. 

In der Taufe sagt Gott uns: „Du bist geliebt 
und gewollt und es ist gut, dass es dich gibt.“ 
Dieser Zuspruch trägt durchs Leben! In ihrer 
Dialogpredigt veranschaulichten Ferdinand 
Brenner und Simone Röger das anhand 
eines Schlauchbootes. Es stand symbolisch 
für den Glauben, der uns über die Gewäs-
ser des Lebens trägt. Egal, ob unser Leben 

Tauf(erinnerung) am Ententeich
einem ruhigen See, einem wilden Fluss oder 
einem aufgewühlten Meer gleicht: Gott sitzt 
mit uns in einem Boot. 

Im Gottesdienst ließ sich Denise Mertz tau-
fen. Wir freuen uns, dass sie nun Teil unserer 
Flotte ist. Als Erinnerung an den Zuspruch 
der Taufe bekam dann jede Person ein Pa-
pierschiffchen mit der Aufschrift: geliebt, 
gewollt, getragen. Wer wollte, durfte sich 
persönlich segnen lassen.  

Nach dem Gottesdienst warteten Kartof-
felsalat und Wienerwürstchen, Kaffee und 
Kuchen auf uns. Viele Familien hatten sich 
zudem Picknick mitgebracht. So konnten wir 
den Vormittag gemütlich ausklingen lassen. 
Die Kinder 
tobten sich 
auf dem 
Spiel- und 
B o l z p l a t z 
aus. 
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Aus dem Pfarreitagebuch

Worte und Wein
Zum zweiten mal luden wir als Pfarrei zum 
Gottesdienst im Grünen „Worte und Wein“ 
ein. Den kurzweiligen Gottesdienst gestalte-
te Diakon Franz Schön. 
Für den Wein sorgte Ingmar Reisenhofer. Mit 
humorvollen Geschichten stellte er Wein 
aus Franken von der Winzerfamilie Götz aus 
Gaibach vor. Die vier Rebsorten Bachus, Sil-
vaner, Rotling und Domina konnten anschlie-
ßend nach Belieben verkostet werden. 

Den musikalischen Rahmen gestalteten 
die ShalomGruppe und die MarkuSingers. 

Einweihung Kita Natur St. Markus 
„Wachsen, blühen und reifen“, diese drei 
Worte standen im Mittelpunkt der Eröffnung 
der Kita Natur am 6. Juli 2025. In der Kita Na-
tur können Kinder spielerisch der Natur auf 
die Spur kommen und lernen ganz praktisch, 
was es heißt, Gottes Schöpfung zu bewah-
ren. In unserem Familiengottesdienst brau-
ten wir einen DU&ICH-Spezialdünger aus 
Zutaten, die wir Menschen brauchen, um 
wohlbehalten wachsen zu können. Wir freu-
en uns auf eine fruchtbare Zusammenarbeit 
zwischen Kita Natur und Kirchengemeinde.  

Rückblicke zu Worte und Wein und der Eröffnung KITA Natur

Worte und Wein



3. Oktober - Tag der deutschen Einheit
Ökumenischer Gottesdienst am Ummers-
tädter Kreuz um 10.00 Uhr
Auftakt der zentralen Einheitsfeier 35 Jahre 
Wiedervereinigung der Landkreise Hild-
burghausen, Sonneberg, Haßberge und 
Coburg und der Stadt Coburg
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Besondere Veranstaltungen

Vorbereitung und Kick off - 19. September 
für Zeit für Dich
Wer Lust hat, bei „Je später der Abend“ von 
Beginn an mit dabei zu sein, ist herzlich ein-
geladen zu unserem „Kick off“ am 19. Sep-
tember in der Johanneskirche: dort beginnen 
wir nach einer Rückschau auf die letzte Ver-
anstaltung und einem leckeren Essen mit den 
ersten Planungen. Einfach unverbindlich mit 
dazu schnuppern, Lust bekommen und mit 
loslegen - so, wie es für Dich passt. 

Kontaktmöglichkeit: 
ulrike.schmidt-rothmund@elkb.de 
steffy-preiss@gmx.de 

...unter diesem Motto laden wir ganz herz-
lich ein zur neuen 

„Zeit für dich“ am 14. November 
von 18 - 22 Uhr

Diesmal sind wir im Gemeindehaus elia&co 
(Max-Böhme-Ring 26) zu Gast. 

Euch und Sie erwartet ein Abend voller Ent-
spannung, Kreativität, leckerem Essen, net-
ten Menschen, einer Segenszeit mit guter 
Musik und jeder Menge Auszeit für Dich! 
Wir freuen uns! 

Weitere Infos zu ZfD gibt es  unter: 

https://www.cvjm-coburg.de/website/
de/v/coburg/events-und-gruppen/zfd 

Zeit für Dich - Je später der Abend… 

Besondere Veranstaltungen
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Besondere Veranstaltungen

Lesung Coburger Autorinnen und Autoren für Demokratie und 
Weltoffenheit in der Johanneskirche 

Ein klares Zeichen gegen rechtes Gedanken-
gut und für unsere demokratischen Werte 
wollen die Coburger Autoren und Auto-
rinnen Nicole Eick, Heidi Fischer, Christian 
Göller und Martin Droschke mit ihrer Lesung 
setzen. 
Sie lesen eigene Texte. Es werden Kurzge-
schichten, Gedichte, Glossen und Autobio-
grafisches zu hören sein. 
Mit Worten wollen die Autorinnen und Au-
toren anlesen gegen rechte Stimmen, die 
immer lauter werden. Niemand sollte die 
Augen verschließen und zulassen, dass To-
leranz und Mitmenschlichkeit gegenüber 
Ausländern und Minderheiten beständig 
abnehmen. Sich einzumischen und ein kla-
res Nein zu sagen, wenn Faschismus und 
Fremdenhass immer größeren Raum in unse-
rer Gesellschaft einnehmen, sollte für jeden 
selbstverständlich sein.  
Nachdem Lesungen zu dieser Thematik be-
reits mehrmals regen Zuspruch beim Publi-
kum gefunden haben, hat der Kreis lokaler 
Schriftsteller beschlossen, sein Engagement 
fortzusetzen und mit diesen Lesungen Flag-
ge zu zeigen.  

Am Freitag, den 24. Oktober findet um 
18.30 Uhr eine Lesung in der Johanneskirche 
im Gemeindesaal statt. Diese Veranstaltung 
wird Harald Demetz musikalisch mit der Gi-
tarre umrahmen. 
Der Eintritt ist frei, aber um Spenden wird ge-
beten. Die Einnahmen gehen an B.U.D., eine 
Hilfsorganisation für Opfer rechtsextremer 
Gewalt, über die ebenfalls bei der Veranstal-
tung berichtet wird. 

Musikalische Begleitung: 
Harald Demetz

Nicole Eik Christian Göller Martin Droschke Heidi Fischer
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Besondere Veranstaltungen
Familiengottesdienst zum Museumsfest
Am Sonntag, den 21. September feiern wir 
um 10 Uhr einen Familiengottesdienst im 
Freien mit dem Posaunenchor an der Alten 
Schäferei in Ahorn. 
Herzliche Einladung! 
 
Erntedank 
Am 28. September feiern wir um 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst. Unsere Kinder aus der 
Kita Pusteblume gestalten den Gottesdienst 
und danken für all die leckeren Gaben. Die 
mitgebrachten Erntegaben werden in der 
folgenden Woche in der Kita gemeinsam mit 
den Kindern zubereitet und verspeist. 
Am 5. Oktober feiern wir um 9.30 Uhr  Ernte-
dankgottesdienst in der Schloßkirche.

Jubelkonfirmation 
Am 12. Oktober um 9.30 Uhr feiern wir Jubel-
konfirmation in Ahorn. Wir laden herzlich alle 
dazu ein, die in den Jahren 2000, 1975, 1965, 
1959, 1955 und 1950 in Ahorn konfirmiert 
wurden. Die Einladungen hierzu wurden ver-
sandt.  

Besondere Veranstaltungen

Regionengottesdienst zur Ahorner Kirchweih 
Am Samstag, 18. Oktober spielt der Ahorner 
Posaunenchor wieder ab 9.30 Uhr an ver-
schiedenen Plätzen in Ahorn Kirchweihstän-
dele. Die genauen Orte mit Zeitangaben 
werden im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
bekanntgeben.  
Am Sonntag 19. Oktober feiern wir um 
9.30 Uhr Kirchweihgottesdienst mit den Ver-
einen und Institutionen und dem Schafhofer 
Posaunenchor. Herzliche Einladung, nach 
dem Gottesdienst noch gesellig beisam-
menzubleiben!

Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr möchten wir vom 1.- 
22. Dezember wieder täglich um 17.30 Uhr 
ein Adventsfenster an verschiedenen Häu-
sern in Ahorn anbieten.  Wenn Sie eines 
dieser „lebendigen Adventsfenster“ sein 
möchten, melden Sie sich bitte zur Termin-
abstimmung im Pfarramt Ahorn. Wir freuen 
uns auf zahlreiche schöne Begegnungen 
und Gemeinschaft in der Adventszeit und 
danken allen, die mitmachen. 
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Besondere Veranstaltungen

Gemeinde am Nachmittag 
Einmal im Monat findet Kirche am Nach-
mittag statt. Im Mai feierten wir einen gut 
besuchten Gottesdienst mit Abendmahl. In 
der Regel treffen wir uns am 2ten Donners-
tag im Monat von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus, zu verschiedenen Themen. 
Herzliche Einladung! 

Vorausschau 
4. September: Sitz- Sport mit Klaus! 
9. Oktober: Die alte Schäferei in Ahorn - 
	 gestern, heute, morgen 
13. November: Wir feiern Herbstfest mit 
	 Überraschungsgast 
11. Dezember: Weihnachtsfeier mit Andacht 
	 und Jahresausklang 
Kontakt: Ursula Reisenhofer

Gottesdienst mit Verstorbenengedenken 
am Ewigkeitssonntag  
Am Sonntag, den 23. November, gedenken 
wir im Gottesdienst um 9.30 Uhr unserer 
Verstorbenen des zurückliegenden Jahres. 
Wir werden ihre Namen im Gottesdienst 
verlesen, eine Kerze für sie anzünden, an sie 
denken und für sie beten. Eine besondere 
Einladung geht an alle, die einen Angehöri-
gen oder wichtigen Menschen im Leben ver-
loren haben, in der vergangenen Zeit oder 
länger zurückliegend.  

Volkstrauertag mit Gedenken am Ehrenmahl 
Am 16. November laden wir um 9 Uhr zum 
gemeinsamen Gedenken am Ehrenmahl vor 
der Schloßkirche mit anschließendem Got-
tesdienst um 9.30 Uhr ein.
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Besondere Veranstaltungen
Kirchweih Wüstenahorn 
Am 14. September ist wieder Kirchweih in 
Wüstenahorn. Dazu laden wir um 10.00 Uhr 
zum Gottesdienst am Haus am See (bei 
schönem Wetter auf der Terrasse – Sonnen-
hut bitte nicht vergessen). Danach gibt’s Kir-
chencafé und munteres Beisammensein. 

Fest der Kulturen 
Am Freitag, 26. September, feiern wir auf 
dem Kirchplatz und auf der Terrasse der Jo-
hanneskirche von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
das Miteinander all der Menschen in unseren 
Stadtteilen. Mit Spieleangebot für die Kinder 
und gemütlichem Beisammensein für die Er-
wachsenen. Wir freuen uns, wenn Ihr etwas 
zu Essen für unser Buffet mitbringt. Gerne 
auch mitbringen: Lieder, Tänze, Instrumen-
te, Gedichte, … je aus der eigenen Heimat-
region und gerne für alle zum Zuhören oder 
sogar zum Mitmachen. 

Back to church
Am Sonntag, den 28. September, feiern 
wir unseren back-to-church („zurück-in-
die Kirche“) Gottesdienst und laden ein, 
nach vielleicht längerer Pause mal wieder 
die Johanneskirche zu besuchen. Wir feiern 
Abendgottesdienst um 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euch!

Erntedank 
Am Sonntag, den 5. Oktober feiern wir um 
10.30 Uhr Familiengottesdienst. Wir danken 
für das Gute in unserem Leben und für das, 
was uns froh macht. Unsere Kinder aus dem 
Tausendfüßler und dem Pfiffikus gestalten 
den Gottesdienst kunterbunt mit. Über Ga-
ben für einen prall gefüllten Erntedankteller 
freuen wir uns sehr! Diese können in der Wo-
che vorher vor der Kirche abgestellt werden.

Besondere Veranstaltungen

Nach dem Gottesdienst sind alle zum ge-
meinsamen Mittagessen mit köstlicher Kür-
bissuppe eingeladen. 

Reformationstag, 31. Oktober um 19 Uhr 
Herzliche Einladung zur Feier des Reforma-
tionsfestes nach St. Moriz.

Gottesdienst mit Verstorbenengedenken 
am Ewigkeitssonntag 
Am Sonntag, den 23. November, gedenken 
wir im Gottesdienst um 10.30 Uhr unserer 
Verstorbenen des zurückliegenden Jahres. 
Wir werden ihre Namen im Gottesdienst 
verlesen, eine Kerze für sie anzünden, an sie 
denken und für sie beten. Eine besondere 
Einladung geht an alle, die einen Angehöri-
gen oder wichtigen Menschen im Leben ver-
loren haben, in der vergangenen Zeit oder 
länger zurückliegend. 

Totengedenken der Vereine am Ewigkeits-
sonntag
Am Morgen des Ewigkeitssonntages findet 
zudem in Wüstenahorn das Totengedenken 
der Vereine um 11.30 Uhr am Ehrenmahl statt.
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Kindergarten Pusteblume

Seit Mai hat sich sehr viel 
bei uns ereignet. Begon-
nen hat es mit der Ein-
führung unserer neuen 
Leitung Katja Merz sowie 
der Einführung unserer 
Trägervertreterin Anto-
nia Walter. Wir freuen uns 
sehr, die Stellen mit diesen beiden Menschen 
besetzen zu können, und freuen uns auf eine 
positive und konstruktive Zusammenarbeit.

Am 23. Mai feierte unser Kindergarten 
60-jähriges Beste-
hen. Mit Gottes-
dienst, Spielstraße, 
F i g u r e n t h e a t e r 
und reichlich Essen 
und Trinken wurde 
es ein sehr schöner 
Nachmittag. Das 
sonnige Wetter 
genossen die Kin-
der mit Picknick 

und Wasserspaß. Schon die Krippenkinder 
waren bei Wasserspielen mit sehr viel Freude 

Liebe Leserinnen und Leser!
dabei. Aber auch Aus-
flüge, wie hier zur FFW 
Ahorn, durften natürlich 
nicht fehlen.

Am 30. Juni spendierte 
uns Dr. Abele-Mayer 
„Rumpelstilzchen“, ge-
spielt vom Theater aus 
der Truhe. Hierfür noch einmal ein herzliches 
Dankeschön.

Mit den Gruppenfesten, den Abschlussfesten 
und unserem Hel-
ferfest beenden 
wir das Kita-Jahr 
2024/2025 und 
freuen uns auf das 
neue Kita-Jahr.

Wir wünschen Ihnen allen eine gute Zeit und 
einen erholsamen Urlaub.

Viele Grüße aus der “Pusteblume“
sagen Margita Jenke und das Kita-Team
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Kindergarten Pfiffikus

Liebe Leserinnen und Leser!
Einer der heißesten Sommer liegt hinter uns, 
und endlich hält der Herbst Einzug. Für vie-
le unserer einstigen Pfiffikusse hat mit dem 
September ein neuer, spannender Lebens-
abschnitt begonnen: der erste Schultag. Mit 
einer bunten Zuckertüte, guten Wünschen 
und ein paar Abschiedstränen haben wir 
unsere Großen in die Schule entlassen. Wir 
wünschen ihnen von Herzen einen erfolg-
reichen Start, viele neue Freundschaften und 
Freude am Lernen. Vielleicht führt sie der 
Weg ja einmal wieder zu einem Besuch bei 
uns vorbei – wir würden uns sehr freuen. 

Gleichzeitig füllen viele neue Kinder nun 
unsere Gruppen mit frischem Leben. Für sie 
beginnt ein aufregender Abschnitt voller 
Entdeckungen, neuer Freundschaften und 
gemeinsamer Abenteuer. Schritt für Schritt 
wird aus anfänglicher Aufregung ein vertrau-
ter Alltag, in dem wir miteinander spielen, la-
chen und lernen dürfen. Daher auch noch an 
all unsere „Neuen“ auf diesem Weg ein herz-
liches Willkommen in unserem Haus. 

Schon bald steht das erste Fest des Jahres 
an: Der Weltkindertag am 19. September. 
Ab 14 Uhr laden wir herzlich zu unserem 
traditionellen Bobbycar-Rennen ein. Mutige 
Rennfahrer stürzen sich den Hang am Kinder-
garten hinab, selbstverständlich mit Helm 
und anfeuerndem Applaus. Für eine kleine 
Stärkung ist wie immer gesorgt – über eine 
Spende zugunsten unserer Kinder freuen wir 
uns sehr. 

Auch unser Laternenfest darf in diesem Jahr 
nicht fehlen: Am 11. November um 17 Uhr 
treffen wir uns, um mit liebevoll gebastelten 
Laternen, bekannten und neuen Liedern so-
wie leuchtenden Kinderaugen durch Wüs-
tenahorn zu ziehen. So schenken wir der 
dunklen Jahreszeit ein wenig Licht und bunte 
Gemeinschaft.

Es grüßen Sie herzlich
Franziska Aßmus und das Team des Pfiffikus



19

PF
A

RR
EI

 C
O

B
U

RG
 W

ES
T

Kindergarten Tausendfüßler

Liebe Gemeinde,
wir starten in das neue Kindergartenjahr und 
begrüßen 28 neue Familien bei uns in der 
Krippe und im Kindergarten. Im September ist 
die Zeit des Ankommens und des Kennenler-
nens. Wir winken noch einmal unseren Schul-
anfängern nach und wünschen alles Gute für 
die Schulzeit. Unsere neuen Vorschulkinder 
stehen schon in den Startlöchern und freuen 
sich auf das letzte Jahr im Kindergarten mit 
vielen vorschulischen Aktionen. Unser erster 
Termin im September ist der Eltern-Informa-
tionsnachmittag für unsere Vorschulkinder.
An dieser Stelle möchten wir unserem Eltern-
beirat ein großes Dankeschön aussprechen, 
der uns mit Rat und Tat begleitet und immer 
daran interessiert ist, wie der Kindergarten-
alltag läuft. Die Arbeit des Elternbeirats ist für 
jeden Kindergarten eine wichtige Grundlage 
des guten Gelingens. Gemeinsam mit unse-
rem Elternbeirat starten wir in den Kampag-
nenkurs „Startchance kita.digital + Sprache“ 
für das Kindergartenjahr 25/26. Wir sind ge-
spannt auf dieses spannende Projekt, bei dem 
wir Grundlagenwissen, Anregungen und Me-
thoden für die digitale Bildungsarbeit in der 
Theorie und der Praxis kennenlernen dürfen.

Im Oktober werden wieder die geernteten 
Gaben mit den Kindern bestaunt, und es wird 
Suppe und so manch anderes Leckeres her-
gestellt. Wir feiern Erntedankfest und erleben 
am 5. Oktober einen Familiengottesdienst in 
unserer Johanneskirche. Ebenfalls im Okto-
ber erleben die Kinder bei uns im Haus eine 
Präventionswoche unter dem Motto. „Ich bin 
wunderbar“. Hier darf dann jedes Kind ein-
mal im Mittelpunkt stehen und wahrnehmen, 
wie toll jeder Einzelne von uns ist.  Schon bald 
blicken wir in Richtung Sankt Martin und fei-
ern am 10. November unser Laternenfest, und 
dann ist auch schon bald der Herbst vorbei, 
und die kuschlige Zeit mit Kerzenschein steht 
vor der Tür. An dieser Stelle haben wir einen 
Aufruf an die Gemeinde. Wir suchen für unse-
re Nikolausfeier einen Papa, Onkel oder Opa, 
der sich vorstellen könnte, bei uns im Haus 
den Nikolaus zu spielen. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn jemand sich das vorstellen 
könnte. Bei Interesse bitte einfach unter der 
Nummer: 09561 833710 bei Christina Dietze 
melden.
Herzliche Grüße aus dem Tausendfüßler und 
der Entdeckerwelt

Elternbeirat
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Johanneskirche Schlosskirche AhornGOTTESDIENSTE

Gottesdienste

September 
7. 12. So. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst an den Hofmannsteichen mit dem WaiNiKi-Chor
14. 13. So. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst am Haus am See in Wüstenahorn mit dem Posaunenchor,

Vikar Brenner
--- 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Lektorin Fredenhagen
18.00 Taizé-Gebet, Team --- --- ---

21. 14. So. n. Trinitatis 10.00 - Familiengottesdienst an der Alten Schäferei mit dem Posaunenchor, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

10.30 - Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation im Gemeindezentrum Katharina von Bora 
mit der Shalomgruppe, Diakon Schön

28. 15. So. n. Trinitatis 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 
mit der Kantorei der Gesamtkir-
chengemeinde, Pfarrerin Brand

9.30 Erntedankgottesdienst mit der Kita 
Pusteblume, Pfarrerin Röger

10.30 Familiengottesdienst zu Erntedank 
mit der Kita Arche, Diakon Schön

---

Oktober
3. Tag der deutschen 

Einheit
10.00 - ökumenischer Gottesdienst am Ummerstädter Kreuz

Auftakt der zentralen Einheitsfeier 35 Jahre Wiedervereinigung der Landkreise Hildburghausen, Sonneberg, Haßberge und Coburg und der Stadt Coburg
5. Erntedank 10.30 Familiengottesdienst zu Erntedank, 

Vikar Brenner
9.30 Erntedank, Pfarrerin Brand 10.30 Diakon Schön ---

12. 17. So. n. Trinitatis --- 9.30 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation, 
Pfarrerin Brand

--- ---

14.00 - Installation Pfarrer Andreas Grell in St. Markus, Dekan Kleefeld und Pfarrer Röger
19. 18. So. n. Trinitatis 9.30 - Regionengottesdienst zur Kirchweih in der Schlosskirche Ahorn mit dem Posaunen-

chor Schafhof, Lektor Reisenhofer
18.00 - Abendgottesdienst mit sing2music in St. Markus, Pfarrer Grell

--- --- 13.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, 
Pfarrer Derrer

---

26. 19. So. n. Trinitatis 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 
mit der Shalomgruppe, 
Pfarrer Röger

9.30 Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrer Grell ---

31. Reformationstag 19.00 - Einladung zum Reformationsgottesdienst nach St. Moriz
November 
2. 20. So. n. Trinitatis 10.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 18.00 Gottesdienst „KanzelCulture“, 

Pfarrerin Brand
10.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Diakon Schön
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Diakon Schön
9. Drittletzter Sonntag 

des Kirchenjahres
10.30 Prüfungsgottesdienst, 

Vikar Brenner
9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Pfarrer Grell ---

16. Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

10.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Röger

9.00

9.30

Gedenken zum Volkstrauertag am 
Ehrenmal
Pfarrerin Brand

18.00 - Abendgottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrer Grell

19. Buß- und Bettag 18.00 - Regionengottesdienst in der Schlosskirche Ahorn, Pfarrer Grell
23. Ewigkeitssonntag 10.30 Gottesdienst mit Gedenken an 

die Verstorbenen des Kirchjahres, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

9.30 Gottesdienst mit Gedenken an 
die Verstorbenen des Kirchjahres, 
Pfarrerin Brand

10.30 Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen des Kirchjahres, 
Diakon Schön

9.30 Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen des Kirchjahres, 
Diakon Schön

30. 1. Advent 10.30 Familiengottesdienst, 
Pfarrerin Röger

9.30 Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrer Grell ---
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Schlosskirche Ahorn Katharina von Bora St. Markus

Gottesdienste

September 
7. 12. So. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst an den Hofmannsteichen mit dem WaiNiKi-Chor
14. 13. So. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst am Haus am See in Wüstenahorn mit dem Posaunenchor,

Vikar Brenner
--- 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Lektorin Fredenhagen
18.00 Taizé-Gebet, Team --- --- ---

21. 14. So. n. Trinitatis 10.00 - Familiengottesdienst an der Alten Schäferei mit dem Posaunenchor, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

10.30 - Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation im Gemeindezentrum Katharina von Bora 
mit der Shalomgruppe, Diakon Schön

28. 15. So. n. Trinitatis 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 
mit der Kantorei der Gesamtkir-
chengemeinde, Pfarrerin Brand

9.30 Erntedankgottesdienst mit der Kita 
Pusteblume, Pfarrerin Röger

10.30 Familiengottesdienst zu Erntedank 
mit der Kita Arche, Diakon Schön

---

Oktober
3. Tag der deutschen 

Einheit
10.00 - ökumenischer Gottesdienst am Ummerstädter Kreuz

Auftakt der zentralen Einheitsfeier 35 Jahre Wiedervereinigung der Landkreise Hildburghausen, Sonneberg, Haßberge und Coburg und der Stadt Coburg
5. Erntedank 10.30 Familiengottesdienst zu Erntedank, 

Vikar Brenner
9.30 Erntedank, Pfarrerin Brand 10.30 Diakon Schön ---

12. 17. So. n. Trinitatis --- 9.30 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation, 
Pfarrerin Brand

--- ---

14.00 - Installation Pfarrer Andreas Grell in St. Markus, Dekan Kleefeld und Pfarrer Röger
19. 18. So. n. Trinitatis 9.30 - Regionengottesdienst zur Kirchweih in der Schlosskirche Ahorn mit dem Posaunen-

chor Schafhof, Lektor Reisenhofer
18.00 - Abendgottesdienst mit sing2music in St. Markus, Pfarrer Grell

--- --- 13.00 Gottesdienst in Gebärdensprache, 
Pfarrer Derrer

---

26. 19. So. n. Trinitatis 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 
mit der Shalomgruppe, 
Pfarrer Röger

9.30 Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrer Grell ---

31. Reformationstag 19.00 - Einladung zum Reformationsgottesdienst nach St. Moriz
November 
2. 20. So. n. Trinitatis 10.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 18.00 Gottesdienst „KanzelCulture“, 

Pfarrerin Brand
10.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Diakon Schön
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Diakon Schön
9. Drittletzter Sonntag 

des Kirchenjahres
10.30 Prüfungsgottesdienst, 

Vikar Brenner
9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Pfarrer Grell ---

16. Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

10.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Röger

9.00

9.30

Gedenken zum Volkstrauertag am 
Ehrenmal
Pfarrerin Brand

18.00 - Abendgottesdienst in Katharina von Bora, Pfarrer Grell

19. Buß- und Bettag 18.00 - Regionengottesdienst in der Schlosskirche Ahorn, Pfarrer Grell
23. Ewigkeitssonntag 10.30 Gottesdienst mit Gedenken an 

die Verstorbenen des Kirchjahres, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

9.30 Gottesdienst mit Gedenken an 
die Verstorbenen des Kirchjahres, 
Pfarrerin Brand

10.30 Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen des Kirchjahres, 
Diakon Schön

9.30 Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen des Kirchjahres, 
Diakon Schön

30. 1. Advent 10.30 Familiengottesdienst, 
Pfarrerin Röger

9.30 Pfarrerin Brand 10.30 Pfarrer Grell ---
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Kinderseite

Kinderseite

Schulgottesdienste 
Ins neue Schuljahr starten wir unter Gottes 
Segen und feiern folgende Gottesdienst:  
•	 Der Einschulungsgottesdienst für 

alle Kinder, die in die erste Klasse der 
Ahorner Volksschule kommen, findet 
schulintern statt

•	 Der Schultütengottesdienst für alle Kin-
der, die an der Melchior-Franck-Schule 
eingeschult werden, findet am Diens-
tag, den 16. September, um 9 Uhr in der 
Johanneskirche statt.  

•	 Am Mittwoch, den 17. September, feiern 
wir mit allen Zweit-, Dritt- und Viertkläss-
lerInnen der Melchior-Franck-Grund-
schule einen Gottesdienst um 8.15 Uhr 
in der Johanneskirche 

•	 Der Schulanfangsgottesdienst der 
Ahorner Volksschule findet schulintern 
statt

Familiengottesdienst zum Museumsfest
Am 21. September feiern wir um 10 Uhr als 
Region einen Familiengottesdienst im Freien 
anlässlich des Museumsfestes an der Alten 
Schäferei in Ahorn. Herzliche Einladung!

Kinderbibeltag an Buß- und Bettag 
Am schulfreien Buß- und Bettag (Mittwoch, 
19. November) laden wir alle Kinder im 
Grundschulalter herzlich zu einem Kinder-
bibeltag ein. Er findet von 8 bis 13 Uhr im 
Gemeindesaal der Johanneskirche statt. Wir 
haben Kapazitäten für 25 Kinder. Anmel-
dungen bitte bis 10. November an Pfarrerin 
Simone Röger (simone.roeger@elkb.de).  

Krippenspiel in Ahorn 
Alle Kinder, die Lust haben, beim Krippenspiel 
mitzumachen, sind herzlich eingeladen!  Alle 
interessierten Familien melden sich bitte bis 
zum 27. Oktober im Pfarramt oder in der Kita. 

Krippenspiel in der Johanneskirche 
In der Johanneskirche bekommt das Jesus-
kind dieses Jahr Besuch von Tieren. Alle Kin-
der ab sechs Jahren laden wir herzlich ein, 
mitzumachen und die Weihnachtsgeschich-
te auf ganz besondere Weise lebendig wer-
den zu lassen. Unsere Probentermine erfahrt 
ihr ab Oktober bei Pfarrerin Simone Röger 
und auf unserer Homepage.
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KiKuCo am 5. Juli 2025 in der Johanneskirche

Rücklick auf unsere KiKuCo am 5. Juli 
“Sei mutig und stark”, dazu haben wir die 
Großen und Kleinen bei unsrer KiKuCo am 
5. Juli rund um die Johanneskirche ermun-
tert. Mut-Mach-Verse wurden vom Turm der 
Johanneskirche per Megaphon in die Welt 
gesendet, megastarke Fotos konnten ge-
schossen werden, der ErMUTiger sprach uns 
Gottes Segen zu, und wer mutig bei unse-
rem Kennenlern-Bingo neue Leute ansprach, 
bekam eine löwenstarke Medaille. Unsere 
Kunterbunt Kids standen bei der Feierzeit 
auf der Bühne und zeigten uns, wie stark es 
uns macht, wenn wir Gott an unsrer Seite 
wissen. Bei einem leckeren Mittagessen lie-
ßen wir den Vormittag ausklingen. 

Kirche Kunterbunt Coburg (KiKuCo)
Das sind unsere nächsten großen Events für 
die ganze Familie (samstags von 10 bis 13 Uhr):
    • 18. Oktober in der Alten Schäferei Ahorn
    • 6. Dezember in der Morizkirche
    • 14. Februar 2026 in St. Augustin
    • 9. Mai 2026 in der Kulturfabrik Cortendorf
    • 4. Juli 2026 in der Johanneskirche

Kinderseite

Kunterbunt Kids
Immer mittwochs treffen sich die Kunterbunt 
Kids (ohne Eltern) in der Coje (Rosenauer 
Str.  45). Von 16 bis 17.30 Uhr erwartet Kinder 
ab 6 Jahren ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und eine tolle Gemeinschaft. 

Rasselbande Kunterbunt
Parallel zu den Kunterbunt Kids trifft sich die 
Rasselbande Kunterbunt. Sie ist eine Gruppe 
für Kinder (ohne Eltern) von 3 bis 6 Jahren 
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr in der Coje.

Arche Kunterbunt im Haus Contakt
Die Krabbelgruppe Arche Kunterbunt ist für 
Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren Bezugs-
personen gedacht. Sie findet findet im Haus 
Contakt  (Untere Realschulstraße 3) statt. 
Ab September ändert sich vermutlich der 
Zeitpunkt, der zum Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt war. 

Alle Informationen und Kontaktdaten rund 
um Kirche Kunterbunt Coburg findest Du 
unter www.kikuco.de
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Jugendseite

Jugendseite

Konfikurs 2025/26 
Hallo neue Konfis! - jede/r der sie noch nicht 
kennt, weil er/sie beim Vorstellungsgottes-
dienst geschlafen hat, sollte dies unbedingt 
nachholen! Beim gemeinsamen Kurs von 
Johannes, Katharina von Bora und St. Markus 
sind 25 Konfis mit dabei. Beim Kurs Ahorn 
und Tambach sind 18 Konfis am Start. Super, 
dass ihr dabei seid! 

Und einiges ist auch schon passiert. Kennen-
lernen, Konfikerze gestalten, gemeinsam 
überlegen: was ist das eigent-
lich, diese Konfirmation, die im 
nächsten Jahr kommen soll? Und 
wie läuft das eigentlich ab, bei so 
einem Gottesdienst? 

Außerdem hat sich die ganz Gruppe aufge-
macht zum Konfitag in Fürth am Berg... 
Ein weiteres Highlight war unsere Kirchen-
übernachtung - den Schlafsack einfach 
neben dem Altar ausrollen, über uns der 
weite Kirchenraum in völliger Dunkelheit. 
Eine ganz besondere Stimmung!  

Und nach der Sommerpause geht es weiter 
– wir freuen uns schon auf euch! 

Unsere Konfis aus Johannes, Katharina von Bora und St. Markus

Sambagottesdienst 2025
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schwingt ein Schleier unter dem Himmel 
heran, steigt, wirbelt und senkt sich schließ-
lich mit lautem Krakeelen und Geflattere in 
die Bäume. Stare auf dem Weg nach Süden. 
Genau unter dem Versteck streckt ein Apfel-
baum seine Äste mit wenigen kleinen Äpfeln 
und müden Blättern den Vögeln entgegen. 
Petja hält den Atem an. 
Ein Star mit schwarzblau glänzendem Ge-
fieder hat die Äpfel entdeckt. Hungrig hackt 
er mit kräftigen Schnabelhieben drauflos. 
Andere aus dem Schwarm zupfen die letzten 
Beeren aus den Sträuchern. Allmählich kehrt 
Ruhe ein, nur ab und zu noch ein Rascheln. 
Vorsichtig verlassen Petja und sein Vater das 
Versteck und laufen oben auf der Straße den 
Abendglocken zu. „Morgen ist Erntedank,“ 
sagt der Vater. Petja breitet die Arme aus und 
segelt wie ein kleiner Vogel dem Glocken-
klang entgegen: 
„Wir sagen Danke -  und die Vögel auch!“ 

Mitmachfragen:
•	 Welche Zugvögel kennst Du?
•	 Wohin fliegen sie, wenn es in Deutsch-

land Winter wird?

„Genug “: Kolumne von Susanne Zang

Kolumne

Fleißige große und kleine Hände füllen Kisten 
und Körbe. Plötzlich heißt es: “Feierabend!“ 
Dreimal ruft es der Vater über die Streuobst-
wiese. Noch einmal eine große Anstrengung, 
dann rumpeln die Wagen vollbeladen dem 
Dorf entgegen. Petja zupft den Vater verwun-
dert an der Jacke: “Aber ich sehe noch viele 
Beeren und Äpfel?!“ Der Vater schüttelt den 
Kopf: “Wir haben genug!“ Er sieht Petjas er-
staunten Blick und lächelt: “Komm!“ 
Mit großen Schritten erreicht er die Bö-
schung und steigt voraus. Petja greift nach 
den Grasbüscheln und klettert auf allen Vie-
ren hinterher. Er sieht sich um:“ Papa?“ Da 
schieben zwei Hände die dichten Zweige 
einer Trauerweide auseinander, die oben am 
Hang steht und ihre Zweige wie ein Vorhang 
über die Böschung breitet. Dahinter ein 
schwarzes Loch! Petja zögert, doch ein lä-
chelndes „Hier rein!“ lockt ihn - ein Versteck, 
das er noch nicht kennt!! Dicht neben dem 
Vater sitzt er auf einem Heuhaufen und späht 
durch die Zweige hinaus. 
Am Horizont schwimmen schon die ersten 
Abendwolken vor das Gold und Orange, 
das die Sonne zum Abschied schenkt. Da 
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Kirchliche Allgemeine 
Sozialarbeit (KASA)

Herbstsammlung 
13.10. – 19.10.2025

Herbstsammlung

Egal was ist ...  
die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit ist da, 
wenn man in schwierigen Lebenslagen nicht 
weiß, wo man die passende Unterstützung 
finden kann. Sie bietet einen offenen Bera-
tungsdienst für Menschen in unterschied-
lichen Lebenssituationen. Darüber hinaus 
stellt sie eine Vielzahl von gemeindeorien-
tierten Angeboten zur Verfügung, insbeson-
dere für Personen, die von Ausgrenzung und 
Armut betroffen sind. 
Die Arbeit der KASA ist ein Basisdienst von 
Kirche und Diakonie und wird ausschließlich 
aus Spenden und kirchlichen Mitteln finan-
ziert.  

Herbstsammlung - 13. – 19. Oktober 2025
Für diese kostenfreie Beratung, die vielen 
lokalen Projekte und alle anderen diakoni-
schen Leistungen bitten wir bei der Herbst-
sammlung vom 13. bis 19. Oktober 2025 um 
Ihre Unterstützung.  
Herzlichen Dank! 
70% der Spenden an die Kirchengemeinden 
verbleiben im Dekanatsbezirk für die diako-
nischen Arbeit. 
30% der Spenden an die Kirchengemeinden 
werden an das Diakonische Werk Bayern für 
die Projektförderung in ganz Bayern weiter-
geleitet.  
 
Weitere Informationen zur Kirchlichen Allge-
meinen Sozialarbeit (KASA) erhalten Sie im 
Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei 
Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie 
beim Diakonischen Werk Bayern, Andreas 
Humrich, Tel.: 0911/9354-314, 
a.humrich@diakonie-bayern.de 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Kirchengemeinde Ahorn:
IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
BIC: GENODEF1LIF

Gabenkonto des Evang.-Luth. Pfarramtes 
der Johanneskirche bei der VR-Bank Coburg: 
IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
BIC: GENODEF1COS



Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Kirchweih - Wir können auch Regenwetter! Und so war es wieder ein toller Kirchweihtag mit vielen 
lieben Menschen. Danke an unsere KiTas für die Mitgestaltung des Gottesdienstes – Ihr seid toll! 

Unser Kreuz hat keine Haken
Viele Menschen aus dem Stadtteil kamen zu-
sammen, um uns bei unserer Aktion zu unter-
stützen. Danke dafür!!! 

Doku Kirchenasyl 
Für eine Doku über das Thema Kirchenasyl 
hatten wir ein Team des BR zu Besuch. Wie 
gut, dass dieses wichtige Thema mehr Auf-
merksamkeit bekommt. Kommt gerne in 
unser Team und seid dabei! 

Einführung von Antonia Walter 
Unsere neue Geschäftsführerin unserer KiTas 
ist nun offiziell und mit Gottes Segen in ihrem 
Dienst unterwegs. 

Besuch aus Australien 
Ein beeindruckendes Konzert gab der Kna-
benchor des Xavier College, Australien auf 
seiner Europareise – Leipzig, München, 
Wien, Coburg
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Aus dem Gemeindetagebuch

Goldene Konfirmation

Am 6. Juli feierten wir Jubelkonfirmation mit 
den Konfirmierten der Jahre 1965, 1975 und 
2000. 
Besonders war, das wir zum zweiten mal nach 
2024 in unserer Johanneskirche diamantene 
Konfirmation feiern konnten. Mit Segen und 
Abendmahl wurden die JubilarInnen für ihren 
Weg gestärkt und die Zusage Gottes aus ihrer 
Konfirmation neu bekräftigt: ich bin bei dir. 
Bei einem anschließenden gemeinsamen 
Mittagessen konnten Erinnerungen geteilt 
und Gemeinschaft miteinander genossen 
werden.Silberne Konfirmation

Diamantene Konfirmation
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Karaoke Abend 
Schlager und Co erklingen am Samstag, 
18. Oktober von 18 – 21 Uhr im Haus am See. 
Am Dienstag, 30. September startet die An-
meldungsmöglichkeit.  
 
Sonntagscafé 
Die Sonntagsgruppe öffnet am Sonntag 
28. September wieder die Türen für das 
Café. 
Alle 2 Wochen heißt es dann hereinspaziert. 
Die genauen Termine sind im Haus am See zu 
erfragen. 
 
Offenes Tischtennis 
Jeden Freitag besteht die Möglichkeit, in der 
Zeit von 13.30 – 16.30 Uhr im Haus am See 
Tischtennis zu spielen. 
Platte und Schläger sind vorhanden. Die Teil-
nehmenden organisieren sich selbst. 
 
Alle Angaben ohne Gewähr

Haus am See - Bürgerhaus Wüstenahorn

Soziale Stadt Wüstenahorn

Betriebsurlaub 
Vom 1. bis 12. Sep-
tember bleibt das 
Haus am See ge-
schlossen. 

Offenes Singen im Haus am See von 14.30 - 
15.30 Uhr 
Harald Demetz begleitet die Singenden mit 
seiner Gitarre zu verschiedenen Liedern.
Die nächsten Termine sind: 20. Oktober und 
17. November. 
Kostenfrei und ohne Anmeldung. 

5 Jahre Haus am See 
Am Samstag, 20. September feiern wir unser 
5-Jähriges Jubiläum mit einem Tag der offe-
nen Tür.  
Von 11.30 – 16.30 Uhr sind die Türen geöffnet. 
Herr Oberbürgermeister Dominik Sauerteig 
wird um 12 Uhr die Eröffnungsrede halten. 
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Soziale Stadt Wüstenahorn

Neues aus dem KiJuz Wüstenahorn
ferien vor der Tür. Natürlich haben wir wie-
der ein abwechslungsreiches Herbstfe-
rienprogramm für euch vorbereitet. Nicht 
fehlen darf am 31. Oktober natürlich unsere 
Kinderhalloween-Party. Und wer sich für zu-
hause einen gruseligen Kürbiskopf schnitzen 
möchte, hat am 27. + 28. Oktober die Chan-
ce dazu!  

Um euch die langweiligen Winterwochen-
enden ein wenig zu verkürzen, haben wir 
für November bis Februar wieder an jeweils 
einem Samstag im Monat das KiJuz geöffnet! 
(Aushang beachten). Und natürlich steht 
auch der Martinsumzug schon fest für den 
11. November im Kalender!  

Neben den oben genannten Terminen bietet 
das KiJuz in der Schulzeit immer Montag bis 
Freitag von 13.00 - 15.00 Offene Hausaufga-
benhilfe für alle Klassenstufen und von 15.00 
– 19.00 Uhr Offenen Betrieb mit Sport, Spiel 
und Spaß! 

Änderungen vorbehalten! Aushänge beach-
ten!
Kinder- und Jugendzentrum Wüstenahorn
Karl – Türk – Straße 88; Tel: 891580

Vor den Sommerferien haben wir im Kijuz flei-
ßig gewerkelt, programmiert und verkabelt! 
Entstanden ist dabei ein Arcade – Automat.
 
Die Erwachsenen kennen sie sicher noch 
aus den Spielhallen der 80er Jahre. Ein Holz-
gehäuse mit einem eingebauten Bildschirm, 
einem Bedienpult mit Tasten und Joystick 
und zumeist einem Videospielklassiker wie 
Donkey Kong oder Streetfighter.

Nachdem wir uns die notwendigen Bauteile 
besorgt hatten, ging es daran, eine Holzkiste 
zu bauen und diese an Monitor, Bedientas-
ten, Lautsprecher etc. anzupassen. Natürlich 
durfte es auch bunt zugehen, und unser Ar-
cade-Automat hat ein einmaliges Design be-
kommen. Dann wurden die Teile eingebaut 
und alles verkabelt. Einziger Unterschied 
zu den Automaten von damals: Auf einem 
kleinen Einplatinencomputer namens „Rasp-
berry Pi“ ist nun nicht nur ein Spiel program-
miert, sondern über 300 Spiele sind mög-
lich! Der Spielspaß kann beginnen!  
Das KiJuz kehrt am 16. September aus der 
Sommerpause zurück! 

Anfang November stehen schon die Herbst-
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Geburtstagsgrüße

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch 
Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zu-
künftiges,  weder Hohes noch Tiefes noch 
eine andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes.                     Römer 8, 38 + 39

Freud und Leid
Zur Hochzeit gratulieren wir
Marcel und Paule Hildebrandt, 
geb. Premru

Frisch getauft begrüßen wir in unserer 
Gemeinde
Jaro Steiner 
Elina Bauer 
Seyran Grulyvova 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Emmi Wagner, 87 Jahre 
Inge Hagen, 83 Jahre 
Doris Barthelmann, 76 Jahre
Karlheinz Mayer, 68 Jahre
Claus Stegner, 69 Jahre
Ingrid Fischer, 83 Jahre
Irmgard Gutzeit, 87 Jahre

Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis Ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Johanneskirche.

Der nächste Geburtstagskaffee findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare ab 70 Jahren 
der Monate September, Oktober und No-
vember 2025 am Mittwoch, den 10. De-
zember 2025, von 14.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr in den Räumen 
der Johanneskirche statt.
Herzliche Einladung!

Gerne besuchen unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer Sie auch persönlich. Melden Sie sich 
einfach bei uns, wenn Sie sich einen Besuch 
wünschen.

Geburtstagsgrüße / Freud und Leid
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Gruppen und Kreise

Frauenfrühstück 		  letzter Donnerstag im Monat, 9 – 11 Uhr (wenn nicht anders vermerkt)
Termine und Themen: 	 25. September
			   30. Oktober
			   27. November

Frauentreff	 	 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindesaal
			   17. September
			   15. Oktober
			   19. November	

Von Mann zu Mann 	 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr (wenn nicht anders angegeben)
Termine und Themen:	 2. September, 17.00 Uhr „Das Abendmahl und die Ökumene“ mit 
				    Pfarrer i.R. Hubert Laqua 
			   7. Oktober „Ein Besuch beim Glasbläser in Limbach“ mit Pfarrer 
				    i.R. Hubert Laqua 
			   4. November „Unser Gaswerk – Ein Besuch bei der SÜC“ 
				    mit Franz Düsel 
			   2. Dezember „Spieleabend mit Ralph Wöhner“

Seniorenkreis 		  2. Montag im Monat, 14.30 Uhr
			   8. September
			   13. Oktober
			   10. November 

Werkstatt Nachbarschaft	 Unsere Stadtteile gestalten, Ideen einbringen, Projekte umsetzen. 
			   Sei dabei! Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger

Gemeinsamer 		  Mittwochs von 11.30 – 13.00 Uhr im Haus am See
Mittagstisch		  Einlass ab 11 Uhr. Das gewünschte Essen bis Montag, 16.00 Uhr 
			   bestellen. Die Essensauswahl finden Sie im Schaukasten am
			   Bürgerhaus. Ansprechpartnerin: Ingrid Marr, Tel. 09561/892580.

Hauskreis		  Wir treffen uns montags alle 2 Wochen im Gemeindesaal und
			   lesen und diskutieren einen Abschnitt aus der Bibel.
			   Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger.

Garten interkulturell	 Interesse daran, ein Hochbeet in unserem Gemeinschaftsgarten
			   zu bewirtschaften? Infos über Pfarrer Veit Röger

AK „Gemeinde fair und 	 Wir suchen noch MitstreiterInnen! Bei Interesse gerne einfach
nachhaltig“ und AK „Asyl“	 bei Pfarrer Veit Röger melden.

„Habibi“-Treff		  eine Gruppe für Geflüchtete und alle, die Lust haben, einander 
			   kennenzulernen. Einmal im Monat. 
			   Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter - 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und schnuppern Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung!
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Ehrung der Posaunenchormitglieder
Sie wurden für Ihr langjähriges Engagement 
im Posaunenchor geehrt: Max Grempel, 
Detlev Stein, Thomas Mages (v.l.n.r)Gemeinde am Nachmittag - Gottesdienst 

mit Abendmahl im Mai 2025

Einführung von Katja Merz als neue KITA-Leitung



35

SC
H

LO
SS

KI
RC

H
E 

A
H

O
RN

Aus dem Gemeindetagebuch

Falken werden flügge 
Die Kirchenfalken werden flügge und erkun-
den die Umgebung von Kirche und Schloß in 
Ahorn. 

O b e r f r a n k e n 
leuchtet in 
Ahorn 
Anlässlich der 
9 5 0 - J a h r f e i e r 
von Ahorn wur-
de von Ober-
franken Offensiv, 
der Hochschule 
und der Ge-
meinde Ahorn 
eine historische 

Meile zwischen Rathaus und Schäferei be-
leuchtet. Auch die historische Schlosskirche 
wurde so ins rechte Licht gerückt und lud die 
nächtlichen Besucher zur Einkehr ein. 

Oberfranken leuchtet in Ahorn
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Geburtstagsgrüße / Freud und Leid

Geburtstagsgrüße
Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Ahorn

Unser nächster Geburtstagskaffee, zu dem 
wir Sie herzlich einladen möchten, findet 
für alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate 
September, Oktober und November 2025 
am Freitag, den 28. November 2025, von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus 
Ahorn statt. 
Eingeladen sind auch alle, die 
ein Ehejubiläum oder ähnliches 
feiern konnten. Für unsere Pla-
nung bitten wir um Anmeldung 
über das Pfarramt Ahorn. 
Herzliche Einladung!

Gerne besuchen unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer Sie auch persönlich. Melden Sie sich 
einfach bei uns, wenn Sie sich einen Besuch 
wünschen.

Mögen deine Gedanken so fröhlich sein wie 
die Kleeblätter,
Möge dein Herz so leicht sein wie ein Lied,
Möge jeder Tag dir helle, glückliche Stunden 
bringen,
die dich das ganze Jahr über begleiten.
Mögest du mit Wärme in deinem Zuhause 
gesegnet sein,
Liebe in deinem Herzen, Frieden in deiner 
Seele und Freude in deinem Leben.

Freud und Leid
Unsere Taufkinder in Ahorn
Lina Förster 
Leonardo Apollon Anderl 
Nico Heiland 
Raphael Herold

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Dithardt Langguth 



37

SC
H

LO
SS

KI
RC

H
E 

A
H

O
RN

Gruppen und Kreise

Gott und die Welt 	 Montag 19.00 Uhr, monatlich, nach Absprache
			   Gespräche über Glauben & Leben, Evang. Gemeindehaus Ahorn
			   Ansprechpartnerin: Andrea Parzella, 09561-26849	

Kinderchor 		  Montags 16.15 Uhr, wöchentlich
			   Die Gruppe freut sich auf neue Kinder, die gerne mitsingen und 
			   tanzen, Evang. Gemeindehaus Ahorn
			   Chorleiter: Gary O’Connell, 09561-3515991

Kirchenband		  Dienstag 20.00 Uhr, 14-tägig, nach Absprache, „SoulProjekt“
			   Evang. Gemeindehaus Ahorn, Ansprechpartner: Andreas Völker

Mut zum Miteinander	 Dienstag 19.30 Uhr, 14-tägig, Ort wechselnd
			   Behinderte/Nichtbehinderte – mitmachen können Jugendliche ab 
			   der Konfirmation und Erwachsene
			   Ansprechpartnerin: Petra Schubarth, 09565-468
			   16. September: Essen gehen zum Roten Ochsen in Seßlach 
			   30. September: Zauber-Show mit Zauberer Blume 
			   14. Oktober: Musikalischer Abend mit Gudrun Jensch 
			   28. Oktober: Klangschalen-Entspannung mit Sabine Will 
			   11. November: Basteln 
			   2. Dezember: Bilderabend 

Posaunenchor Ahorn	 Donnerstag 19.30 Uhr, wöchentlich, Evang. Gemeindehaus Ahorn
		   	 Chorleiter: Thomas Mages, 09561-20727

Posaunenchor Schafhof	 Dienstag 20.00 Uhr, nach Absprache
			   Chorleiter: Harald Gemeinhardt

Gemeinde am		  Donnerstag 14.30 Uhr, monatlich, Evang. Gemeindehaus Ahorn
Nachmittag		  Ansprechpartnerin: Ursula Reisenhofer, 09561-8537831		
			   4. September: Sport mit Klaus 
			   9. Oktober: Herbstfest mit einem Überraschungsgast 
			   13. November: Die alte Schäferei – gestern, heute, morgen! 

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter.
Herzliche Einladung!



Der Förderkreis Ahorn e.V. 
unterstützt die Kirchenge-
meinde Ahorn seit vielen 
Jahren mit der Beschaf-
fung des Kirchenbusses, 
trägt dessen Unterhalt 
und die Betriebskosten. 
Ebenso trägt er einen 
großen Teil der Kosten 
des Ahorner Gemeinde-
briefes.

Heizöl schwefelarm + Premium
Dieselkraftstoff - Holzpellets

Bamberger Str. 19 - 96253 Coburg/Untersiemau

Tel: 09561 / 55 610
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Wir sind für Sie da

Pfarramt und Gemeindezentrum 	 Johanneskirchplatz 1, 96450 Coburg 
				    Tel.: 0 95 61 / 3 98 98
				    Mail: pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de
				    www.johanneskirche-coburg.de

NEUE Öffnungszeiten! 		  Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr und Mi. 14.00 - 16.30 Uhr 
	  			   Angelika Böhme 

Kontoverbindung			  Konto IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
				    BIC: GENODEF1COS VR-Bank Coburg eG

Pfarrerin/Pfarrer 			   Pfarrer/in Veit und Simone Röger, Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
				    veit.roeger@elkb.de / simone.roeger@elkb.de
				    Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund, Tel.: 01 51 / 28 95 69 86
				    ulrike.schmidt-rothmund@elkb.de

Vikar				    Ferdinand Brenner, Tel.: 01 57 / 55 25 36 80
				    ferdinand.brenner@elkb.de

Kirchenvorstand 			   Vorsitzender: Veit Röger

Kindergärten 			   „Pfiffikus“, Karl-Türk-Str. 84, Tel.: 0 95 61 / 3 87 23 
				    kiga.pfiffikus.co@elkb.de 
				    www.kiga-pfiffikus.de
				    Leitung: Franziska Aßmus
				    „Tausendfüßler“, Hutholzweg 2, Tel.: 0 95 61 / 83 37 14 
				    kiga.tausendfuessler.co@elkb.de 
				    www.kiga-tausendfuessler-co.e-kita.de 
				    Leitung: Christina Dietze
				    Kinderkrippe „Entdeckerwelt“, Tel.: 0 95 61 / 83 37 22 
				    E-Mail: kinderkrippe.entdeckerwelt.co@elkb.de 
				    Leitung: Ulrike Halboth 

Trägervertreterin der 		  Antonia Walter, Tel.: 01 60 / 97 98 03 78
Pfarrei Coburg West		  antonia.walter@elkb.de

Diakonie			   Zentrale Diakoniestation Weitramsdorf-Sesslach-Coburg
				    Schulstraße 9, 96145 Sesslach-Weitramsdorf 
				    Tel.: 0 95 67 / 98939-00 und Fax: 09567 / 98939-50

Wir sind für Sie da
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Wir sind für Sie da

Pfarramt und Gemeindehaus 	 Hauptstraße 37, 96482 Ahorn
				    Tel.: 0 95 61 / 2 93 71, Fax: 0 95 61 / 20 72 2 
				    Mail: pfarramt.ahorn@elkb.de 
				    www.ahorn-evangelisch.de

NEUE Öffnungszeiten! 		  Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und Do. 14 - 16.30 Uhr
	  			   Angelika Böhme

Kontoverbindung			  Konto IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
				    BIC: GENODEF1LIF Raiffeisen-Volksbank Lichtenfels-Itzgrund eG

Pfarrer/in	  		  Pfarrerin Filifjonka Brand, Tel. 01 76 /24 98 62 71	
				    filifjonka.brand@elkb.de
				    geschäftsführender Pfarrer Veit Röger, 
				    Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
				    veit.roeger@elkb.de

Hausmeister 			   Jürgen Köppler, erreichbar über Kindergarten 

Kirchenvorstand 			   Vorsitzender: Veit Röger
				    Vertrauensmann: Michael Haug

Kindertagesstätte Pusteblume	 Kindergarten, Ringstraße 23, Tel.: 0 95 61 / 59 66 620 
				    Kinderkrippe, Hauptstraße 44, Tel.: 0 95 61 / 59 66 610
				    Vorschulkiga, Schulstraße 21, Tel.: 0 95 61 / 59 66 630
				    kita.ahorn@elkb.de
				    https://www.ahorn-evangelisch.de/
						      kindertagesstaette-pusteblume
				    Leitung: Katja Merz, Margita Jenke

Trägervertreterin der 		  Antonia Walter, Tel.: 01 60 / 97 98 03 78
Pfarrei Coburg West		  antonia.walter@elkb.de

Kirchenverein zur Förderung des	 Vorsitzender Ingmar Reisenhofer
Gemeindehauses in Ahorn	

Kinderchor			   Gary O‘Connell, Tel.: 0 95 61 / 35 15 991

Beratungsdienste des 
Diakonischen Werkes

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit	 Metzgergasse 13, Tel.: 0 95 61 / 79 90 500
Telefonseelsorge 			  08 00 / 1 11 01 11 oder 08 00 / 1 11 02 22 
Krankenhausseelsorge 		  Klinikum Coburg, Tel.: 0 95 61 / 22 52 20 

Wir sind für Sie da


